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Handwerker aus dem Landkreis Landsberg zeigten sich am 1. Oktober 
2022 beim ersten Kreis-Handwerkstag in Kaufering von der besten Sei-
te. Die Kreishandwerkerschaft Landsberg hat diesen Tag ins Leben geru-
fen, damit sich das regionale Handwerk einmal mehr präsentieren kann. 
Zahlreiche Handwerksmeister aus den verschiedenen Innungen waren 
vor Ort, um ihr Handwerk vorzustellen. Auch Landrat Thomas Eichinger,  
Bundestagsabgeordneter Michael Kießling und der Kreishandwerkskam-
merpräsident Franz Xaver Peteranderl ließen es sich nicht nehmen, an 
diesem Tag vor Ort zu sein. Und wie es sich für einen Bayer gehört, wurde 
selbstverständlich das „Brezen-Formen“ gleich mal praktisch ausprobiert. 
Es waren alle, die sich für einen Handwerksberuf interessierten, zu diesem 
Tag recht herzlich eingeladen. Im moderierten Festzelt gab es ein Weiß-
wurstfrühstück, einen Experten-Talk über das Thema „Energiesparend 
bauen & modernisieren“, Musik vom Musikverein Kaufering, der Stadtju-
gendkapelle Landsberg am Lech sowie eine Moden- und Frisurenschau.  

Erster Kreis-Handwerkstag in Kaufering
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Euer Markus Wasserle

Gebäudereinigung - ein Handwerk?

Seit über 20 Jahren begleitet mich die Frage: „Ist 
Gebäudereiniger ein Handwerksberuf?“ 

Hierzu kann ich nur sagen, dass er eines der ältesten 
Handwerksberufe ist und seit 1934 offiziell in die 
Handwerksrolle aufgenommen ist. Das versetzt so 
manchen Gesprächspartner ins Staunen. 

In dieser Ausgabe geht es um den Kreis-Handwerkstag und die Ausbil-
dungsmesse, an dem ich den Betrieben in unserer Region die Möglich-
keit der Präsentation und der Nachwuchsgewinnung geben konnte. Dies 
ist dringend notwendig, da es immer weniger Fachkräfte gibt. Als einzel-
ner Betrieb ist es fast unmöglich, die großen Herausforderungen, die uns 
allen momentan bevorstehen, zu lösen und bei der Politik ein offenes 
Ohr zu finden. Daher freue ich mich sehr, dass wir es gemeinsam mit den 
Handwerkern geschafft haben, etwas so Großes auf die Beine zu stellen 
und bedanke mich herzlichst für den Besuch von unseren regionalen Poli-
tikern. 

Letztlich profitiert Ihr konkret von unserem Netzwerk, wenn Ihr beispiels-
weise eine Lehrstelle für Eure Kinder sucht. Oft findet sich der richtige Aus-
bildungsplatz nicht nur bei uns in der Firma. Ich helfe Euch gerne bei der 
Suche nach einem geeignetem Praktikumsplatz oder einer Ausbildungs-
stelle. Kommt in diesem Fall bitte gerne auf mich zu und wir unterstützen 
Euch in jedem Fall und stehen mit Rat und Tat zur Seite. 

Getreu dem Motto unseres Bundeskanzlers Olaf Scholz: „Wir lassen nie-
manden allein“ sehe ich es als wichtige Aufgabe, dass wir als Firma hinter 
Euch stehen und gemeinsam durch die Krise gehen. 

In diesem Sinne wünsche ich Euch viel Spaß beim Lesen unserer aktuellen 
Ausgabe.

Grüß Gott



Für den Ernstfall gerüstet... Ohne wenn und aber waren auch alle ört-
lichen Blaulichtorganisationen aus dem Landkreis Landsberg vertreten 
und präsentierten sich im Außenbereich mit einer großen Aktionsfläche 
und vielen Übungen zum Mitmachen. Jeder Besucher durfte mit anpa-
cken und mit einem Baukran der Firma AirEmotion konnte die Kaufe-
ringer-Skyline von oben betrachtet werden. Es war also viel geboten und 
wird sicherlich im nächsten Jahr wiederholt!

Erster Kreis-Handwerkstag in Kaufering
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„Handwerk mit Herz“ in Rust

Nach einer 2-jährigen Pause war es „Handwerk mit Herz“ wieder möglich 
mit ihrer Mannschaft einen Sommerferien-Ausflug nach Rust zu organi-
sieren. Dabei werden benachteiligte Kinder aus der Region in den Europa-
park eingeladen. Dieses Jahr waren 40 Kinder und Jugendliche aus dem 
Kinderheim St. Alban, der Lebenshilfe Landsberg, sowie aus der Ukraine 
dabei. 

„Handwerk mit Herz“ (eine Unterorganisation der Kreishandwerkerschaft 
Landsberg a.L.) engagiert sich seit vielen Jahren für Kinder, die nicht auf 
der Sonnenseite des Lebens geboren sind. Dabei gelingt es dem Verein, 
jedes Jahr einen unvergesslichen Ausflug für die Kinder zu organisieren 
und ihre Augen leuchten zu lassen. In der Vergangenheit waren dies Rei-
sen in Freizeitparks, wie Disneyland in Paris oder das Legoland. Großzü-
gig unterstützt wird dieses Vorhaben durch viele Handwerksbetriebe und 
zahlreiche Privatpersonen, wie auch Markus Wasserle und seiner Familie. 

Ein Anliegen ist den aktiven Mitgliedern von Handwerk mit Herz seit über 
23 Jahren benachteiligte Kinder wahrzunehmen und ihnen mit den gene-
rierten Spenden etwas Gutes zu tun. Dabei bringen sich die Verantwort-
lichen ganz praktisch ein und sorgen für das tägliche, gesunde Frühstück, 
sättigende Lunchpakete und das selbst zubereitete Abendessen. 
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Lebensmotto: geht nicht, gibt’s nicht - wo ein Wille ist, ist auch ein Weg!

Name: 		 Tamara Quinttus, 41 Jahre 
Wohnort: 	 Schwabmünchen 
Einsatzort: 	 Kaufering 
Position: 	 Assistenz der Vertriebs- und 
		  Geschäftsleitung 

Herzlich willkommen

Berufliche Qualifikation und vorherige Tätigkeiten:

Wie ich zur Firma Wasserle gekommen bin: 

Als Start in mein berufliches Leben habe ich Einzelhandelskauffrau bei der Firma 
Max Bahr Baumarkt im Standort Augsburg gewählt, welches ich später mit ei-
nem Studium zur Handelsfachwirtin vertiefte. Ich haben schon immer kaufmän-
nische Gesamtprozesse interessiert. 2004 habe ich beim „dm-drogerie markt“ 
begonnen und ab 2010 bis 2020 als Filialleitung verschiedene Filialen geleitet. 
Durch die Pandemie habe ich mich dazu entschlossen, dem Verkauf den Rücken 
zu kehren und habe als Dozentin bzw. kaufmännische Leitung bei einem priva-
ten Bildungsträger (dem BIB Augsburg gGmbH) bis August diesen Jahres ge-
arbeitet. In dieser Zeit konnte ich für mich erkennen, dass ich meinen eigenen 
Wirkungskreis benötige in dem ich meine berufliche Erfahrung einbringen, wei-
ter vertiefen und was Neues erlernen kann.

An einem sonnigen Nachmittag begegnete mir auf Facebook eine Stellenan-
zeige. Ich war erst skeptisch, da ich noch nie auf Social Media Anzeigen reagiert 
habe. Also erst mal Google fragen, wer ist das und was macht die Firma. Bei einer 
Gebäudereinigung zu arbeiten empfand ich als ganz spannend. Somit habe ich 
beschlossen, mich zu bewerben.

Mein Aufgabengebiet: 
Ich unterstütze unseren Geschäftsführer Markus Wasserle sowie unseren Ver-
triebsleiter Fabian Scheidler in ihren Aufgaben und schaffe für beide Freiräume, 
damit sie sich auf die wesentlichen Dinge im Unternehmen kümmern können.

Was ich in meiner Freizeit mache:
Ich koche leidenschaftlich und versuche mich hier immer wieder neu inspirieren 
zu lassen. Mit meiner Familie bereise ich die Welt, um die Kultur und Geschichte 
der Länder kennen lernen zu können.
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Teilnahme an der Great-Place-to-work-Befragung 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Euer Wohlergehen liegt uns am Herzen, daher möchten wir herausfinden, 
wie die Stimmung bei uns im Unternehmen ist. Uns interessiert dabei vor 
allem, was wir tun können, damit  Ihr (weiterhin) gerne zur Arbeit kommt. 
Deshalb haben wir uns dazu entschlossen eine Mitarbeiterbefragung 
gemeinsam mit Great Place to Work®, einem unabhängigen Befragungs- 
und Beratungsunternehmen, durchzuführen. 

An der Great Place to Work® - Befragung nehmen jedes Jahr mehr als 600 
Organisationen aller Größenordnungen und über alle Branchen hinweg 
teil. Dies bietet uns den Vorteil, dass wir unser Ergebnis mit dem anderer 
Organisationen vergleichen können. Zum anderen gewährleistet Great 
Place to Work® die Anonymität unserer Befragungsdaten. Da nur eine aus-
reichend hohe Beteiligung die Aussagekraft der Ergebnisse sicherstellt, 
bitten wir Euch an der Befragung teilzunehmen. Nutzt die Chance, uns 
offen und ehrlich Eure Meinung mitzuteilen. 

Die Befragung startet am 4.10.2022 und ihr habt zwei Wochen Zeit, Euer 
Feedback zu unserem Unternehmen und unserer Arbeit zu geben. Was 
läuft gut? Was stört Euch? Was können wir noch besser machen?

Wie läuft die Befragung ab? Einfach den vorgesehenen Fragebogen aus-
füllen (Dauer ca. 15 min), in den portofreien Rückumschlag stecken und 
verschließen und per Post versenden. Letztmöglicher Abgabetermin ist 
der 14.10.2022. Bitte beantworte die gestellten Fragen offen und ehr-
lich. Deine Angaben werden anonym behandelt und niemand im Unter-
nehmen wird Einsicht in Deinen Antwortbogen erhalten. Wir freuen uns 
auf eine rege Teilnahme und sind gespannt auf die Ergebnisse. Über diese 
werden wir Euch selbstverständlich informieren, sobald sie uns vorliegen. 
Im Anschluss an die Befragung möchten wir gemeinsam mit Euch an Ver-
besserungen arbeiten. Vielen Dank für Eure Kooperation.

Liebe Grüße, Euer Team der Geschäftsleitung.
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Herbstferienprogramm für Mitarbeiter-Kids

„Great Place to work“ heißt bei uns 
in der Firma Wasserle auch, dass 
die Kinder unserer Mitarbeiter am 
Ferienprogramm (egal ob Oster-, 
Sommer-, Herbst- oder Weihnachts-
ferien) teilnehmen können. Nur 
heißt es immer schnell sein, da die 
Nachfrage groß und die Plätze be-
schränkt sind. 

Eure Anmeldungen könnt ihr gerne 
an: info@die-kletterei.de senden. 

Das Programm sieht wie folgt aus: Gestartet wird mit einem gemeinsa-
men Frühstück, anschl. ist von 09.15-12.30 Uhr ein Kletter- oder Boulder-
kurs, dazwischen gibt es eine kleine Stärkung und natürlich ein warmes 
Mittagessen. Außerdem bieten wir noch zusätzlich ein abwechslungs-
reiches Nachmittagsprogramm an (Wanderung in den Wildpark, Kino-
besuch oder Eisessen). Jetzt in den Herbstferien ist Laternen-Basteln ge-
plant. Selbstverständlich kommen auch Blätter und Nüsse nicht zu kurz!



8

Unser neues Schlüssel-Management in Gilching 

Intelligente Schlüsselschränke von ecos sind moderne Schlüsselverwal-
tungssysteme, computergesteuerte, vollautomatische Ausgabe- und 
Rücknahmestationen für unsere Schlüssel. 

Die ecos Systeme besitzen zusätzlich noch die gleichen Funktionalitäten 
wie jedes Smartphone. Die Schlüssel sind digital gesichert und nicht jeder 
hat Zugriff aus dieses System, sondern nur die, die registriert sind (wie z.B. 
Springer, Materialfahrer). 

Der Schlüsselschrank ist aus massivem Stahl, damit er einbruchsicher ist 
und wir dem hohen Standard einer sicheren Aufbewahrung gerecht wer-
den.

Modernste Authentifizierungsmethoden 
schützen und identifizieren den Zugriff 
auf unsere Schlüssel.

Wir bekommen von unseren Kunden zahl-
reiche Schlüssel und tragen die Verantwor-
tung für die sichere Aufbewahrung. 

Grundsätzlich habt Ihr einen Schlüssel um 
Eure Arbeit vor Ort machen zu können. In 
Gilching verbleibt ein Schlüssel für die Aus-
lieferung des Materials für unsere Kunden.

Unser altes Stecksystem war rein analog 
und daher war es nicht immer nachvollzieh-
bar, wann ein Schlüssel entnommen wurde 
und wann er wieder zurück gekommen ist. 

Um unseren Anforderungen aus der ISO 
Zertifizierung nachzukommen haben wir 
deshalb ein neues System angeschafft.
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Unser neues Schlüssel-Management in Gilching 

Geöffnet wird der Schrank durch 
die Eingabe einer PIN und dem 
genetischen Fingerabdruck.
Anschließend kann das Objekt 
ausgewählt werden. Erst nach 
Freigabe des Objekts kann der 
„Schlüssel“ entnommen werden. 
Anschl. das Programm beenden 
und ab diesem Moment ist über 
die APP sichtbar, wer wann wel-
chen Schlüssen entnommen hat. 

Das  System wurde so program-
miert, dass nach einer bestimm-
ten Zeit eine Meldung erscheint, 
falls der Schlüssel nicht zurück-
gebracht wurde. Somit ist eine 
lückenlose Nach-Verfolgung ge-
geben. Auch ist über die APP 
eine Schlüsselübergabe per Klick 
möglich. 

Ein großer Vorteil ist, dass man 
für die Schlüsselausgabe nicht 
mehr vor Ort sein muss. Denn 
dies ist mit diesem System per 
Fernschaltung möglich.   

Insgesamt haben wir gut 25.000 Euro in den neuen Schlüsselschrank in-
vestiert und sind mit dem neuen System bisher sehr zufrieden. 

In dem Zusammenhang haben wir die Bitte, dass wenn Ihr einen zusätz-
lichen Schlüssel benötigt, Euch bitte bei Warvan meldet, der Euch dann 
gerne einen zukommen lässt.
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Herzlichen Glückwunsch!

Amandeep Minhas Kaur Slavka Cholakova

Dimitar Tzonev Norbert Laszlo SzekeliNdofusu Alphonsine

Donika Xhela

Wir wünschen euch von Herzen alles erdenklich Gute zum Geburtstag! 
Fürs neue Lebensjahr Glück, Erfolg und Zufriedenheit.
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„Nimm dein Leben in die Hand!“ - das war das Motto der diesjährigen Aus-
bildungsmesse in Landsberg. 

128 Aussteller präsentierten sich über 2 Tage auf dem Festplatzgelände 
in Kaufering um den jungen Menschen die Vielfalt der beruflichen Aus-
bildungsmöglichkeiten aufzuzeigen. Besonders hervorheben möchten 
wir, dass wir sehr erfreut waren, dass beim regnerischen Auftakt am Don-
nerstag viele Eltern mit ihren Kindern die Ausbildungsmesse besucht ha-
ben. Das zeigt uns, dass sich die Erziehungsberechtigten ihrer Aufgabe 
bewusst sind und ihren Kindern die Unterstützung geben, die sie in die-
sem  Lebensabschnitt benötigen. Für Jugendliche ist es in der heutigen 
Zeit nicht einfach, ihre „Berufung“ zu finden. Auch die Vorträge der Fir-
men wurden mehr als gut von den Schülern besucht, was zeigt, dass es 
essenziell wichtig ist, dass auch Unternehmen sich „vorstellen“ müssen, 
um geeignete Azubis zu finden. In diesem Sinne - bis zum nächsten Jahr! 
Denn nach der Messe ist vor der Messe!

Ausbildungsmesse Landsberg



ZUM SCHMUNZELN

Neubesetzung bei unserer Telefonzentrale

TERMINE + VORTRÄGE 
 
Abgabe der Dienstpläne:  
Am letzten Arbeitstag des Monats an: 
0172 5818878

Deutschkurs:
Jeden Samstag online
Anmeldung beim Personaldisponenten

Erste Hilfe Kurs:
Anmeldung bei Bianca Wasserle:
0176 15506506

Stellenanzeige: 

Wir suchen 5 fleißige Männer 
oder 1 Frau. 
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 www. wasserle.de 
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Früh übt sich...

Die gute Meldung: Wenn ihr anruft 
und es schmatzt, ist es der kleine 
Josef Wasserle, der telefonieren übt!


